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Das Konzept Lebensqualität ist – nach einer einzelnen Nennung bei Pigou – zuerst im Jahre 1964 im Wahlkampf des 
späteren US-Präsidenten Lyndon B. Johnson aufgetaucht (siehe Knecht (2010): Lebensqualität produzieren. Wiesbaden: 
VS-Verlag, S. 18). Seine anfängliche Entwicklung hing eng mit dem Aufkommen der Sozialindikatorenforschung zu-
sammen. Nach der Ölkrise ist das Konzept zuerst in Vergessenheit geraten; in den 80ern wurde es in neuer Form wieder-
belebt: Es erschien nun in Disziplinen wie der Geographie, der Stadtplanung und der Medizin. Im Großen und Ganzen 
kann man sagen, dass aus dem Makro-Konzept mit Weltverbesserungsanspruch ein Mikro-Konzept zur Messung indivi-
dueller Lebensqualität geworden ist. Eine Tendenz zum Quantifizieren und Managen von individueller Lebensqualität 
hat sich über die 90er Jahre verstärkt durchgesetzt, worauf die gesundheitsökonomische Literatur wie auch die QALY-
Forschung hindeuten. Seit 2005 wird Lebensqualität wieder verstärkt als ein Konzept diskutiert, das dem Denken in 
Wachstumsraten des Bruttosozialproduktes entgegengesetzt werden kann. 2010 hat der Deutsche Bundestag sogar eine 
Enquete-Kommission zum Thema Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität – Wege zu nachhaltigem Wirtschaften und ge-
sellschaftlichem Fortschritt in der Sozialen Marktwirtschaft ins Leben gerufen (Siehe zur Wachstumskritik unten, Kap. 
4.3.2). 
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1. Lebensqualität – allgemein 
Ebbinghaus, Bernhard / Noll, Heinz-Herbert / Bahle, Thomas / Wendt, Claus / Scheuer, Angelika in Zusammenarbeit 

mit Weick, Stefan / Ditmann, Jörg (2006): Report Lebensqualität 2006. Im Auftrag des Verbandes Forschender Arz-
neimittelhersteller 

 Online (MZES):  https://www.mzes.uni-mannheim.de/publications/papers/Report_Lebensqualitaet.pdf   
Geißler, Clemens (Hrsg.) (1993): Lebenslagen – Lebensräume – Lebensqualität. Aspekte der Entwicklung des Human-

vermögens. Materialien des Instituts für Entwicklungsplanung und Strukturforschung, 154, Hannover: Eigenverlag  
Mann, Jonathan M. (2000): Dignity, Well-being and Quality of Life. In: Butler, Robert N. / Jasmin, Claude (2000): 

Longevity and Quality of Life. Opportunities and Challenges. Proceedings of the Congress ‘Worldwide Revolution in 
Longevity and Quality of Life’, held May 18-20, 1999, in Paris, France. New York: Kluwer Academic / Plenum Pub-
lishers. S. 150–159 

Morris, M. D. (1979): Measuring the Condition of the World’s Poor: The Physical Quality of Life Index. Oxford: Perga-
mon Press 

Neumann, Gerhard (Hrsg.) (2001): Essen und Lebensqualität. Natur- und kulturwissenschaftliche Perspektiven. Serie: 
Kulturthema Essen, 3. Frankfurt u. a.: Campus Verlag 

Noll, Heinz-Herbert (2022): Lebensqualität – Ein Konzept der individuellen und gesellschaftlichen Wohlfahrt. 
https://leitbegriffe.bzga.de/alphabetisches-verzeichnis/lebensqualitaet-ein-konzept-der-individuellen-und-gesell-
schaftlichen-wohlfahrt/ und  https://dx.doi.org/10.17623/BZGA:224-i072-1.0  

OECD (Hrsg.) (2011): How’s life? Measuring well-being. OECD Publishing. Online: 
https://dx.doi.org/10.1787/9789264121164-en  

Offer, Avner (1996): In Pursuit of the Quality of Life. Oxford University Press: Oxford u. a. 
Proske, Dirk (2004): Katalog der Risiken. Risiken und ihre Darstellung. Dresden: Eigenverlag (Enthält einige kurze und 

sehr technische Ausführungen zum Thema Lebensqualität.) 
Rapley, Mark (2003): Quality of Life Research. A Critical Introduction. London, Thousand Oaks, New Delphi: Sage 

Publications 
Seed, Philip / Lloyd, Greg (1997): Quality of Life. London u. a.: Jessica Kingsley Publishers 
Sirgy, Joseph / Rathz, Don / Samli, A. Coskun (2003): Advances in Quality-of-Live Theory and Research. Dordrecht, 

Boston, London: Kluwer Academic Publishers 
 
Werbeblock 

 

 
 

 

Die Sozialpolitik spielt in den modernen Gesellschaften eine 
zentrale Rolle. Trotzdem gibt es kaum Modelle und Theo-
rien, die über ihre Wirkungsweise Aufschluss geben könn-
ten. Diese Lücke schließt Alban Knecht mit seiner Ressour-
centheorie. Durch eine Weiterentwicklung des Capability-
Ansatzes von Amartya Sen gelingt es, die Bedeutung von 
Ressourcen für Bildungs-, Berufs- und Gesundheitskarrie-
ren nachzuzeichnen. Die Lebensqualität der BürgerInnen 
wird nicht allein durch die Umverteilung von Geld und die 
Zuteilung von Bildungschancen beeinflusst. Auch die ge-
sundheitlichen, psychischen und sozialen Ressourcen wer-
den durch die sozialstaatliche Tätigkeit strukturiert. Der 
Wohlfahrtsstaat steuert so die Produktion der Lebensquali-
tät verschiedener Bevölkerungsgruppen. Ländervergleiche 
zeigen die gesellschaftsstrukturierende Wirkung und sozial-
investive Bedeutung der unterschiedlichen Lebensqualitäts-
regime auf. 

 

Alban Knecht 
 
Lebensquali-
tät 
produzieren. 
 

Ressourcentheorie 
und Machtanalyse 
des Wohlfahrts-
staats. 
 
 
Wiesbaden: VS-
Verlag 2010 
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2. Lebensqualität, soziale Ungleichheit und gesundheitliche Un-
gleichheit 

Insbesondere Amartya Sen verfolgt den Ansatz Lebensqualität über gesundheitliche Kennzahlen (Outcome-Indikatoren) 
wie Lebenserwartung, Sterblichkeit und gesundheitliche Verfassung zu messen. Sozialepidemiologische Untersuchun-
gen, die besondere Häufungen von Krankheiten etc. feststellen, weisen dann darauf hin, in welchen Problembereichen 
die gesundheitlichen Unterschiede entstehen (z. B. über die räumliche oder soziale Verteilung besonderer Krankheiten), 
welche soziale Ungleichheiten dabei produziert werden und eventuell auch auf mögliche Interventionen. Dieser Ansatz 
habe ich in meiner Dissertation ausführlich behandelt und ausgearbeitet. (Siehe auch unten, Kapitel 4.9) 
 
Diewald, Martin / Lüdecke, Jörg (2007): Akzentuierung oder Kompensation? Zum Zusammenhang von sozialer Un-

gleichheit, Sozialkapital und subjektiver Lebensqualität. In: Lüdecke, Jörg / Diewald, Martin (2007): Soziale Netz-
werke und soziale Ungleichheit VS-Verlag: Wiesbaden. S. 11–51 

Brand, Ulrich (2013): Interview mit Ulrich Brand über seine Arbeit in der Enquete-Kommission Wachstum, Wohlstand, 
Lebensqualität: Wachstum ist nicht die Krisenlösung. "Es geht nicht um die Verteidigung der Armen gegen die An-
sprüche der Luxus-Ökos". In: Der Standard online vom 13.4., Rubrik Wirtschaft (mit Anita Roitner). Online 
https://www.derstandard.at/1363706934690/Interview-mit-Ulrich-Brand   

Erhard Eppler (2012): Interview zum Thema Lebensqualität: „Der Marktradikalismus als Verheißung ist tot“. Online: 
https://www.albanknecht.de/publikationen/Interview-Erhard-Eppler-Lebensqualitaet.pdf  

Gerhardt, Uta (1986): Patientenkarrieren. Eine medizinsoziologische Studie. Frankfurt/M.: Suhrkamp 
Gerhardt, Uta (1991): Gesellschaft und Gesundheit. Begründung der Medizinsoziologie. Frankfurt/M.: Suhrkamp 
Meyer, Peter C. / Niklowitz, Matthias / Suter, Christian et al. (1999): Gesundheitsindikatoren in der Sozialberichterstat-

tung. Ein Vergleich. In: Schwengel, Hermann / Höpken, Britta (Hrsg.): Grenzenlose Gesellschaft? 29. Kongreß der 
Deutschen Gesellschaft für Soziologie. Band II/1, S. 459–462 

Morfeld, Matthias (2003): Zwischen sozialer Ungleichheit und Befindlichkeit: Zur Bedeutung psychosozialer Mediato-
ren. Bielefeld, Univ., Diss. Online: https://nbn-resolving.de/urn/resolver.pl?urn=urn:nbn:de:hbz:361-2646   

Roussi, Pagona / Vasslaik, Eleni / Kanasty, Krzystof (2008): Stress and Psychosocial Resources. Coping with life 
change, occupational demands, educational challenges, and threats to physical and emotional well-being. Berlin: 
Logos Verlag 

Wippler, Reinhard (1987): Kulturelle Ressourcen, gesellschaftlicher Erfolg und Lebensqualität. In: Giesen, Bernhard / 
Haferkamp, Hans (Hrsg.): Soziologie der sozialen Ungleichheit. Opladen: Westdeutscher Verlag. S.: 221–254 

Whitehead, Margaret / Dahlgren, Göran (1991): What can be done about inequalities in health? In: The Lancet. Vol. 
338, S. 1059–1063 

3. Messung von Lebensqualität 
3.1 Allgemein / Makroebene 
Erhard Eppler (2012): Interview zum Thema Lebensqualität: „Der Marktradikalismus als Verheißung ist tot“. Online: 

https://www.albanknecht.de/publikationen/Interview-Erhard-Eppler-Lebensqualitaet.pdf  
Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung / Conseil d’Analyse économique 

(2010): Wirtschaftsleistung, Lebensqualität und Nachhaltigkeit: Ein umfassendes Indikatorensystem. Expertise im 
Auftrag des Deutsch-Französischen Ministerrates. Online: https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/filead-
min/dateiablage/Expertisen/2010/ex10_de.pdf  

3.2 Allgemein / Mikroebene 
Gross, Manfred (1990): Psychometrische Eigenschaften von Fragebogen zur Messung affektiver und funktionaler Kom-

ponenten der Lebensqualität. Diss., Univ., München 
Heissel, Arne (1998): Grundlagen der Messung von Lebensqualität. Nürnberg: Novartis Pharma GmbH 
Mayer, Frank H. (1998): Gesundheitsbezogene Lebensqualität. Zur Methodik der Messung. Schriften zur Gesund-

heitsökonomie, Band 23. Bayreuth: PCO. Zugl.: Ulm, Univ., Diss. 
Schwarz, Michael (2006): Lebensqualität und das Dogma der Normalverteilung. Prämissen für eine anwendungsorien-

tierte bio-psycho-soziale Diagnostik der subjektiven Gesundheit. Hamburg: BoD-Verlag 

3.3 Diagnostische Verfahren (in den verschiedenen Disziplinen) 
Kohl, S. / Strauss, B. (2010): Diagnostische Verfahren zu Lebensqualität und subjektivem Wohlbefinden. In: Badura, 

Bernhard / Schröder, Helmut / Klose, Joachim et al. (Hrsg.): Fehlzeiten-Report 2009: Arbeit und Psyche: Belastun-
gen reduzieren – Wohlbefinden fördern. Heidelberg: Springer Medizin. S. 241–252 

https://www.derstandard.at/1363706934690/Interview-mit-Ulrich-Brand
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Möller, Karen (2002): Zur Erfassung von Lebensqualität in der Kinder- und Jugendpsychiatrie. Die Fragebögen für 
Kinder (LKJ-K) und Jugendliche (LKJ-J) aus dem Fragenbogensystem LKJ (Lebensqualität Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie). Köln, Diss., Univ. 

Schumacher, Jörg / Klaiberg, Antje / Brähler, Elmar (2003): Diagnostische Verfahren zu Lebensqualität und Wohlbefin-
den. Diagnostik für Klinik und Praxis, Bd. 2, Göttingen u. a.: Hogrefe-Verlag 

4. Literatur bestimmter Wissenschaftsbereiche 
4.1 Literatur des Bereiches Philosophie 
4.1.1 Allgemein 
Bellebaum, Alfred / Barheiser, Klaus (Hrsg.) (1994): Lebensqualität. Opladen: Westdeutscher Verlag 
Bellebaum, Alfred / Schaaff, Herbert / Zinn, Karl Georg (1999): Ökonomie und Glück. Beiträge zu einer Wirtschafts-

lehre des guten Lebens. Opladen, Wiesbaden: Westdeutscher Verlag 
Birnbacher, Dieter (1998): Der Streit um die Lebensqualität. In Schummer, Joachim (Hrsg.): Glück und Ethik. Würz-

burg: Königshausen & Neumann 1998, S. 125–145. 
Darwall, Stephen L. (2002): Welfare and rational care. Princeton: Princeton Univ. Press 
Fenner, Dagmar (2007): Das gute Leben. Berlin, New York: Walter de Gruyter 
Heimbach-Steins, Marianne (Hrsg.) (2013): Ressourcen – Lebensqualität – Sinn. Gerechtigkeit für die Zukunft denken. 

Paderborn u.a.: Ferdinand Schöningh 
Navarro, Vincente (2000): Development and Quality of Life: A Critique of Amartya Sen’s Development of Freedom. 

In: International Journal of Health Services, H. 4, S. 661–674 
Nussbaum, Martha C. (1999): Gerechtigkeit oder Das gute Leben. Gender Studies. Frankfurt/M.: Suhrkamp 
Nussbaum, Martha C./ Sen, Amartya (Hrsg.) (1993): The Quality of Life. Oxford: Clarendon Press 
Rupprecht, Roland (1993): Lebensqualität. Theoretische Konzepte und Ansätze zur Operationalisierung. Diss., Univ. 

Erlangen-Nürnberg 
Sen, Amartya (2000): Ökonomie für den Menschen. Wege zu Gerechtigkeit und Solidarität in der Marktwirtschaft. 

München, Wien: Hanser 
Sen, Amartya (2009): Happiness, Well-being and Capabilities. In: The Idea of Justice. Cambridge, Mass.: The Belknap 

Press. S. 269–290 
Sturma, Dieter (2000): Universalismus und Aristotelismus. Amartya Sen und Martha C. Nussbaum über Ethik und sozi-

ale Gerechtigkeit. In: Kersting, Wolfgang (Hrsg.): Politische Philosophie des Sozialstaates. Weilerwist: Velbrück 
Wissenschaft 

4.1.2 Bedürfnisse / Grundbedürfnisse, Needs  / Basic Needs 
Rauschmayer, Felix / Omann, Ines / Frühmann, Johannes (2010): Sustainable Development: Capabilities, Needs and 

Well-Being. Reihe: Routledge Studies in Ecological Economics. Routledge Chapman & Hall 
Reader, Soran (2006): The Philosophy of Need. Reihe: Royal Institute of Philosophy Supplement, 57. Cambridge: 

Cambridge University Press 

4.2 Literatur des Bereiches Theologie 
Hubl, Bruno (2002): Lebensqualität nach der Regel des hl. Benedikt, in: Ordensnachrichten, 41, S. 21–33 
Pontificia Academia pro Vita (2006): Quality of life and the ethics of health. Proceedings of the eleventh Assembly of 

the Pontifical Academy for life, Vatican City, 21–23 February 2005. Città del Vaticano: Libreria Editrice Vaticana 
Schallenberg, Peter (2006): Von der Lebensqualität eines Menschenbildes, in: Die Neue Ordnung, 6, S. 181–186 
Zwingmann, Christian (2005): Spiritualität/Religiosität als Komponente der gesundheitsbezogenen Lebensqualität? In: 

Wege zum Menschen, 57, S. 68–80 

4.3 Literatur des Bereiches Soziologie 
4.3.1 Allgemein 
Schübel, Thomas (2016):  Grenzen der Medizin. Zur diskursiven Konstruktion medizinischen Wissens über Lebensqua-

lität. Springer VS   

4.3.2 Sozialindikatoren 
Andreß, Hans-Jürgen / Lipsmeier, Gero (1999): Lebensstandard nicht allein vom Einkommen abhängig. Ergebnisse ei-

ner aktuellen Umfrage. ISI Informationsdienst soziale Indikatoren. H. 21, S. 5–8. Online: 
https://www.ssoar.info/ssoar/bitstream/handle/document/21326/ssoar-isi-1999-21-andre_et_al-lebensstan-
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Die Sozialpolitik spielt in den modernen Gesellschaften eine 
zentrale Rolle. Trotzdem gibt es kaum Modelle und Theo-
rien, die über ihre Wirkungsweise Aufschluss geben könn-
ten. Diese Lücke schließt Alban Knecht mit seiner Ressour-
centheorie. Durch eine Weiterentwicklung des Capability-
Ansatzes von Amartya Sen gelingt es, die Bedeutung von 
Ressourcen für Bildungs-, Berufs- und Gesundheitskarrie-
ren nachzuzeichnen. Die Lebensqualität der BürgerInnen 
wird nicht allein durch die Umverteilung von Geld und die 
Zuteilung von Bildungschancen beeinflusst. Auch die ge-
sundheitlichen, psychischen und sozialen Ressourcen wer-
den durch die sozialstaatliche Tätigkeit strukturiert. Der 
Wohlfahrtsstaat steuert so die Produktion der Lebensquali-
tät verschiedener Bevölkerungsgruppen. Ländervergleiche 
zeigen die gesellschaftsstrukturierende Wirkung und sozial-
investive Bedeutung der unterschiedlichen Lebensqualitäts-
regime auf. 
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